
Zehntausend Gründe 
(Komm und lobe den Herrn) 
 
 

Eintausend Türme 
(Obelisken der Welt) 

Komm und lobe den Herrn, meine Seele sing, 
bete den König an! 
Sing wie niemals zuvor, nur für Ihn 
und bete den König an! 
 

Obelisken der Welt, eure Zeit ist um, 
wenn unser König kommt! 
Denn Er schüttelt die Erd‘ und auch euch, 
bis jeder Stein zerspringt. 

Ein neuer Tag und ein neuer Morgen 
Und wieder bring ich dir mein Lob, 
Was auch vor mir liegt 
Und was immer auch geschehen mag 
Lass mich noch singen, wenn der Abend kommt! 
 

Ihr seid Symbole des dunklen Wesens, 
das Gott die ewige Feindschaft schwor 
und das grad‘ versucht, 
Gottes Schöpfung zu zerstören, 
doch es zerstört ja nur sein eig’nes Heil! 
 
 

Komm und lobe den Herrn, meine Seele sing, 
bete den König an! 
Sing wie niemals zuvor, nur für Ihn 
und bete den König an! 
 

Obelisken der Welt, eure Zeit ist um, 
wenn unser König kommt! 
Denn Er schüttelt die Erd‘ und auch euch, 
bis jeder Stein zerspringt. 

Du liebst so sehr und vergibst geduldig, 
schenkst Gnade, Trost und Bamherzigkeit! 
Von deiner Güte will ich immer singen! 
Zehntausend Gründe gibst du mir dafür! 
 

Ihr Leute, seht hinter die Kulissen, 
erkennt, wer spielt ein solches mieses Spiel! 
Lasst euch nicht täuschen von dem dunklen Wesen, 
das tausend Türme auf die Erd‘ gestellt. 
 
 

Komm und lobe den Herrn, meine Seele sing, 
bete den König an! 
Sing wie niemals zuvor, nur für Ihn 
und bete den König an! 
 

Obelisken der Welt, eure Zeit ist um, 
wenn unser König kommt! 
Denn Er schüttelt die Erd‘ und auch euch, 
bis jeder Stein zerspringt. 
 

Komm und lobe den Herrn, meine Seele sing, 
bete den König an! 
Sing wie niemals zuvor, nur für Ihn 
und bete den König an! 
 

Obelisken der Welt, eure Zeit ist um, 
wenn unser König kommt! 
Denn Er schüttelt die Erd‘ und auch euch, 
bis jeder Stein zerspringt. 

Und wenn am Ende die Kräfte schwinden, 
wenn meine Zeit dann gekommen ist, 
wird meine Seele dich weiter preisen 
zehntausend Jahre und in Ewigkeit! 
 

Drum wenn ihr wohnt unterm Obelisken, 
verlasst den Ort und trauert ihm nicht nach! 
Denn an dem Tag, den der Herr bestimmt hat, 
sind tausend Türme all‘ zu Staub gemacht! 
 
 

Komm und lobe den Herrn, meine Seele sing, 
bete den König an! 
Sing wie niemals zuvor, nur für Ihn 
und bete den König an! 
 

Obelisken der Welt, eure Zeit ist um, 
wenn unser König kommt! 
Denn Er schüttelt die Erd‘ und auch euch, 
bis jeder Stein zerspringt. 

Komm und lobe den Herrn, meine Seele sing, 
bete den König an! 
Sing wie niemals zuvor, nur für Ihn 
und bete den König an! 
 

Obelisken der Welt, eure Zeit ist um, 
wenn unser König kommt! 
Denn Er schüttelt die Erd‘ und auch euch, 
bis jeder Stein zerspringt. 
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